
 
 
 

 (Quelle: Aus der Handreichung des Ministeriums, Seite 59ff) 

 

 

Fachinterne Überprüfung (FIP) 

 

 

Die Fachinterne Überprüfung im Fach NWA (Naturwissenschaftliches 

Arbeiten): 

 

Methodik und Didaktik von NWA ermöglichen, fördern und fordern einen besonderen 

naturwissenschaftlichen Unterricht im Abschlussschuljahr der Realschule. Dieser bietet den 

Schülerinnen und Schülern viele unterschiedliche Situationen, ihre allgemeine und 

fachspezifische Kompetenz zu testen, nachzubessern und an einem, möglichst selbst 

gewählten Problem, überzeugend nachzuweisen. Im Rahmen eines fachspezifischen 

Kompetenznachweises, Fachinterne Überprüfung genannt, setzen sich Schülerinnen und 

Schüler selbstständig mit einer naturwissenschaftlichen Problemstellung auseinander.  Die 

Fachinterne Überprüfung in NWA hat die Zielsetzung, Schülerinnen und Schülern über die 

Freude an einem selbst gesteuerten, reflektierten und erfolgreichen Arbeiten auch im 

naturwissenschaftlichen Umfeld, in ihrer allgemeinen Lebenskompetenz und ihren 

spezifischen Kompetenzen im Sinne eines mündigen Bürgers zu stärken.   Der 

Prüfungsgegenstand ergibt sich entweder aus den unterschiedlichen Arbeits- und 

Lernarrangements eines projekt- und problemorientierten Unterrichts oder aus einer von der 

Schülerin bzw. vom Schüler selbst gewählten fachspezifischen Thematik. Die für NWA 

formulierten Bildungsstandards definieren das Niveau der Problemstellungen und 

Arbeitsaufträge. Eine naturwissenschaftliche Fragestellung wird z. B. in Form von 

Versuchsreihen, Demonstrations- und Modellversuchen, Experimenten, 

Langzeitbeobachtungen, ortsbezogenen Recherchen oder in einer anderen Form 

selbstständig bearbeitet und beantwortet. Dieses fachspezifische Arbeiten wird reflektiert, 

dokumentiert, ausgewertet und bewertet.    

 


